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auf den Tisch oder auf unsere Kleider geflogen kommt,

so werden sie froh begrüsst als liebliche Boten: „Es

muss doch Frühling werden."

Werfen wir einen Blick zurück auf die Stellung,

welche der Ateuchus sacer bei den Egyptern einnahm,

und vergleichen wir mit ihr die Stellung des Marien-

käferchens im Volksglauben der alten Deutschen

In beiden Fällen sehen wir eine hohe Bewunderung
der grossartigen Natur zum Ausdruck gelangen. Aber
während der „heilige Käfer" in Folge des phantas-

tischen Characters der Orientalen vom Volke bald mit

abergläubischer Scheu betrachtet wurde, und ihm nach

und nach immer mehr wunderbare und geheimnissvollc

Kräfte zugeschrieben werden, sehen wir in der Ver-

ehrung des Marienkäferchens stets nur eine liebevolle

Anerkennung, eine einfache, herzliche, ich möchte fast

sagen kindliche Freude an den niedlichen Ueschöpfen.

Aber gerade aus diesem Grunde erscheint uns dieser

Glaube nur um so anmuthiger und aus demselben

Grunde nur konnte es geschehen, dass das Frigga-

hähnchen seine Stellung zum „Gemüthe" des Volkes

nicht einbüsste, wenn auch die Person, welcher es ge-

heiligt wurde, nicht mehr dieselbe blieb.

Als der Christenglaube im Laufe der Zeit die

alten nordischen Götter verdrängte, da trat au die Stelle

der Frigsa in der Auffassung des Volkes sewissermassen

die heilige Jungfrau, und so wurden nunmehr ihr, der

Mutter Gottes die Käfer geweiht. Noch heute sind

sie daher unter den Namen Muttergotteskälbchen,

Marienkäferchen, Gotteslämmcben, Sonnenkind, Muh-
kühchen etc. etc. überall bekannt und geliebt.

Zu dem Artikel: Ueber
EntwerthungderSchmetterlinge.

In No. 13 der entomolog. Zeitschrift spricht in dem
Artikel: Ueber die Entwerthung der Schmetterlinge

durch die Mitglieder des Vereins, ein geschätztes Ver-
einsmitglied seine Entrüstung aus über die sinnlose Ent-

werthung besserer Objecte seitens einzelner Mitglieder

und fürchtet, dass dadurch das Interesse für die Sache
verloren und der Verein schliesslich zu Grunde gehe.

So Beherzigenswerthes bezeichneter Artikel auch ent-

hält, so glaubt doch Einsender dieses, dass der Herr
Verfasser zu schwarz gesehen hat, und ein Grund zur

ausgesprochenen Befürchtung nicht vorliegt. Unser
Verein zeigt zur Zeit eine stattliche Anzahl von Mit-

gliedern; so ziemlich alle Stände sind in demselben
vertreten : Beamte und Geschäftsleute, Gelehrte und Laien,

und alle verbindet und eint gleiches Streben. Doch wäh-
rend der Gelehrte die Entomologie mehr in den Dienst

der Wissenschaft stellt, ist bei den Laien — und dazu
darf man gewiss die grössere Anzahl unserer Vereins-

mitglieder zählen — das Sammeln Hauptzweck. Bei

ihrem Sinn für die Natur ist es vor allem die Vorliebe

für die Farbenpracht und Mannichfaltigkeit der Insekten,

die ihrem Schaffen den mächtigen Antrieb giebt und
ihre Bestrebungen auf Erlangung reichhaltiger, dem
Auge wohlgefälliger Sammlungen richtet.

Unser Verein ist nun der mächtige Förderer der-

gleichen Bestrebungen und sein Organ Vermittler und
Träger freundschaftlicher Beziehungen unter den Mit-

gliedern.

Jeder Entomologe weiss, dass viele Schmetterlinge

local beschränkt, demnach gewisse Species in manchen
Gegenden gar nicht zu finden sind, die in anderen nicht

zu den Seltenheiten zählen. Dies giebt Veranlassung
zum Tausch und Kaut, und unser Vereinsorgan trägt

insofern den Wünschen Vieler Rechnung, als es in

seinem Inseratentheil hierzu die beste Gelegenheit giebt.

Wenn nun über öfters vorkommende Schleuderpreise

geklagt wird, so möge man einmal bedenken, dass es

im Interesse vieler Mitglieder — allerdings nicht der

Händler — hegt, um biUigen Preis in den Besitz

fehlender Species zu kommen, namentlich solcher Mit-

glieder, die nicht mit Mark um sich werfen können,

sondern mit Pfennigen rechnen müssen. Man bedenke

ferner, dass Angebot und Nachfrage den Preis jedes

Handelsartikels, also auch der Schmetterlinge, regu-

liren, und dass demnach die Kataloge der einschlägigen

Handlungen nicht immer als unverückbareNorm
gelten können.

Sind ja diese doch auch Schwankungen unter-

worfen; Celsia, jetzt um 1 M. käuflich, kostete vor

mehreren Jahren das Zehnfache; auch Electa hat bei

„Staudinger" den früheren Werth nicht mehr, und es

ist vorauszusehen , dass infolge häufiger , erfolgreicher

Zuchtversuche manche bessere Arten in der Folgezeit

Preisrückgänge zu verzeichnen haben werden. Bedenkt

man endlich, wie schwierig die Auf-, insbesondere die

Eizucht ist , wieviel Zeit und Mühe sie erfordert , und
welch klägliche Resultate dennoch der darin noch
weniger Erfahrene erzielt , so wird man gewiss mit

denen nicht rechten wollen, die bei den besprochenen

Geschäften weniger auf pekuniären Vorteil sehen.

Der Einsender dieses kann der Versuchung nicht wider-

stehen, öfters zu kaufen. Wenn er aber am Schlüsse

der Saison das Facit zieht, so findet er, dass er für

die ausgewanderten Mark wenig entsprechendes Mate-

rial erworben, wohl aber viel Aerger und Verdruss

sich zugezogen hat. So hat er beispielsweise heuer

aus IV2 Dutzend Fraxini-Eiern nur 1, sage mit Worten
Einen Schmetterling gezogen. Die meisten Raupen
starben zu seinem grössten Verdruss erwachsen kurz

vor ihrer Verpuppung. Aehnliche Erfahrungen haben
gewiss schon viele Vereinsgenossen gemacht. Der

Preis von 75 Pf für 1 Dutzend Paranympha-Eier mag
daher als massig, jedoch nicht als Schleuderpreis be-

zeichnet werden, um so mehr, da H. J. — allerdings

im Interesse der Verkäufer — selbst sagt, dass die

Aufzucht der Catoc. viel Zeit und Mühe erfordere,

und letztere oft eine vergebliche sei. Darin aber

stimme ich vollständig mit genanntem Herrn überein,

dass nur tadellose, bez. gesunde entomologische Prä-

parate, mögen es nun Schmetterlinge, Käfer, Puppen,

Raupen oder Eier sein, in Tausch oder Verkauf ge-

bracht und somit dieses Geschäft auf solide Grundlage

gestellt werden sollte. Ein Mitglied.

Yereinsangelegenheiten.
Die Ausdehnung, welche der Verein genommen hat

und die dadurch bedingten Anforderungen an meine

Thätigkeit haben mich genöthigt, seit dem 15. Oktober

d. J. die Redactionsgeschäfte dem Mitgliede Herrn M.

E u c h 1 e r hierselbst provisorisch zu übertragen.

Ich ersuche demnach , in Zukunft alle Inserg,te

an die Druckerei der Entomologischen Zeitschrift (M.

Euchler—Guben) richten zu wollen.

Ich behalte mir vor, der nächsten ordenthchen

Generalversammlung entsprechende Vorschläge wegen
Abänderung des § 4 des Statuts zu unterbreiten.

Es wird daran erinnert, dass nach § 5 des Statuts

den Mitgliedern für das Vereinsjahr nur 100 Zeilen Frei-

inserate zustehen und dass Ueberschreitungen vor dem
Drucke mit 5 Pf für die Zeile zu begleichen sind, ebenso,

dass der Höchstbetrag einer gebührenfreien Anzeige
für eine Nummer 20 Zeilen nicht übersteigen soll.

Inserate solcher Mitglieder, welche diesen Bestimmungen
nicht nachkommen, müssen deshalb entweder zurück-

bleiben oder entsprechende Kürzung erfahren.
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Das in voriger Nummer als in Verlust gerathen

bezeichnete Bibliothekswerk »Isis 1878—80« ist nach-
träglich zurückgegeben worden.

Dringend ersuche ich:

1) Die Inserate deutlich zu schreiben,

2) Vereinsgelder direct dem Herrn Kassirer P.

Hoflmann zuzusenden,

3) Beiträge über 1 M. nicht in Briefmarken zu

entrichten.

Die Hoffmann'sche Verlagsbuchhandlung (Bleil) in

Stuttgart hat sich nach wiederholtem Ansuchen von

hier nunmehr bereit erklärt, das von ihr herausgegebene

Werk »Die Schmetterlinge Europas« nochmals zu einem

ermässigten Preise, jedoch nur au Vereinsniitglieder,

und nur für einen kurzen Zeitraum abzugeben. Der
Erlasspreis beträgt für das ungebundene Exemplar

16,75 M., für das gebundene 19,50 M.

Mit der Vermittelung ist von dem Verleger wiederum
die Buchhandlung E. Berger—Guben beauftragt worden,

an welche sonach alle Bestellungen unter Beifügung

des entsprechenden Betrages zu richten sind.

Der Vorsitzende: H. Redlich.

Tduscliverkehr.
Der heutigen Nummer liegt die Liste der zum

4. Tauschgeschäft angebotenen Sachen bei.

Nene Mitglieder,
No. 739. Herr Paul Hantich, Zeichner, Tamblygama,

Ceylon.

No. 740. Herr Carl Schwarz, Maler, Tamblygama,
Ceylon.

No. 741. Herr H. Kuntze, Eisenbahnsekretair, Breslau,

Bahnhofstr. 31, (vom 1. 1. 89 ab.)

Quittungen.
Bis zum 29. October gingen ein als Beitrag für die

Zeit vom 1. Oktober 1888 bis 31. März 1889 von

No. 223. 453. 511. 587. 717. 720. 585. 605. 727 und
735 je 2,50 M.

Als Beitrag für die Zeit vom 1. April bis 30. Sep-
tember 1889 von No. 223. 720. 585. 605 (gut 1 M.
und 738 je 2,50 M., (Quittung bei 738 war von mir
versehentlich in No. 14 fortgelassen worden.

Als Eintrittsgeld von No. 717 727. und 735 1. M.
Der Kassirer P. H o f f m a n n

,

Guben, Kastaniengraben 8.

I'reisräthsel.
Richtige Auflösungen des in No. 14 gebrachten

Räthsels „Thalpochares" sandten ein Mitglied 84. 94.

99. 162. 144. 200. 202. 220. 264. 327. 343. 441. 482.
498. 646. 607. 674. 666. 663. 675. 649. 705. 716. 723.

542 u. Frau A. Gruwe— Dortmund.
Den Preis, Papilio Gambrisius, superf., Catalog-

preis 40 M., Geschenk des Herrn Dr. Staudinger, erhielt

Mitglied 99, Frank— Passau. Frau Gruwe erhielt ein

halbes Dutzend Puppen von Not. Argentina.

H. Redlich.

Uri efk ästen.
Herrn K. Für MiUheiluiig besten Dank; Sie werden es aber

begreiflich finden, dass von hier aus Iteinem Milgliede die Arten
vorgeschrieben werden können, welche es nur inseriren dürfe. Ent-
schiedene Rüge verdient es aber, wenn der Betreffende als Mitglied
unter Entomologie nur ein Ausrotten aller erreichbaren Arten ver-
steht. Demselben ist die von unserem Milgliede Herrn Schwark
gedichtete ,.Bitte der Schmetterlinge an die Menschen"' zugesandt
worden; hoffentlich hat es Erfolg.

Herrn B. in C. An Räthsclaufgaben ohne Preisbewilligung ist

hier grosser Ueberfluss. Drum
„Gedichte" will ich hoch zwar achten,

Doch geht nach „Prämien" mehr mein Trachten!"
Herrn S. in E. Die Preisarbeit unter A. wird, da bisher noch

kein genügender Erfolg erzielt ist, in Bälde nochmals ausgeschrieben
werden. Der Preis von lüO M. dafür bleibt bestehen.

Herrn L. in B. Die Verödenllicbung der preisgekrönten Arbeit
unter B. wird erst später stattfinden. Das Präpariren der Raupen
ist ja keine Winterbeschäftigung.

Herrn F. in P. Die Zucht von D. Abietis ist eine sehr schwie-
rige. -Bestimmte Erfahrungen, welche als Norm gelten könnten,
fehlen nocb gänzlich. Sie werden also am besten fahren, wenn
Sie eine Hälfte der Ranpen im Freien, die andere im geschützten
Räume überwintern. Vermuthlich werden Sie aber bei beiden Äle-
thoden — keinen Falter erzielen. Für Artikel besten Dank.

Eier von
Catocala Fraxini, per lüü Stück M. 2,50,

„ Sponsa, „ „ „ „ 2,50,

„ Elocata, „ „ „ „ 2,00,

Amp. Livida, per Dutzend „ 0,"5,

hat abzugebeil, auch im Tausche,

Victor Stertz, Cottbus.

Tausch -Offerte.
Ap. Crataegi, Pier. Daplidiee, Lyc. Euplie-

mus, Semiargus, Lim. Populi M., Van. An-
tiopa, Cardui, Mel. Malnrna, Arg. Euphro-
sine, Dia, .Agiaja, Er. Medusa, Com. Hero,

Iphis, Deil. Euphorbiae, >lac. Stellatarum,

Zyg. Scabiosae, Trifoli, Spil. Zatima, Arct.

Aulica, Las. Qnercifolia VV. , Lo. Canielina,

Cym. Or, Dil. Caeruleocepliala, Agr. Signum,
Trianguluni, Pronoba, Mam. Trifolii, Am.
Caecimacula, Hyd. Nictitans, Leuc. Pallens,

Rus. Tenebrosa, Ort. Pistacina, Xant Ful-

vago, Xyl. Socia, PI. Tripartila, Cat. Nupta,

Br. Parlhenias, Scor. Dealbala. Puppen v.

Bomb. Lanestris. Raupen von Aulica.

Für Baar: Puppen von Riston Lappo-

rarius aus dem Ei gezogen, ä St. 2 M.
Zatima Puppen W., Zatima M., Lubrici-

peda, ä St. 1 M.

W. Auras, Güttmannsdorf
bei Reichenbach in Schi. Mitgl. 634

Lepidopteren
aus Coluinbien und Cayenne, letztere von
Leo Sahlke gesammelt, habe in grosser An-
zahl und in schönen reinen Stücken abzu-
geben bei bedeutender Preisermässigung.

Preislisten gratis und franco.

H. Thiele, Berlin, Steglitzerstr, 7.

Inserate.
L. Pini, gespannt, zu jedem Preise, V.

Atalanta und Antiopa gespannt, u. Puppen
von P. Bucephala billig.

E. Puhlmann, Karlsruhe,
Werderstr. 57, part.

Suche ZU kaufen
gut befruchtete Eier von Pernyi, Cecropia,
Elecla und Sponsa.

Wer giebt europäische Lepidopteren in

Commission? Auch empfehle mich im

Ausstopfen
von Säugethieren und Vögeln.

E. Leist, Präparator, Altenburg,

Elisenstrasse. 42.

I

Gebe ab im Tausch oder baar:

Eier: Amph. Pyramidea, Dtzd. 8 Pf.

N. Popularis, „ 20 „
Aster. Sphinx, „ 30 ,

Puppen: Ph. Bucephala, „ 60 ,

O. Keller, Hoym (Anhalt). M. 710.

Umstände halber billig zu verkaufen:

2 neue Lupenapparate
nach Prof. C. Vogel, mit allem Zubehör.

Bach, Käferfauna
für Nord- und Mittel-Deutschland,

4 Bände, gebunden.
Sturm'sche Abbildungen deutscher Käfer,

schön gebunden und so gut wie neu.

Otto Stoeber, Dortmund,
Naturalien- und Lehrmittel-Handlung.

Suche Van. Polychloros, Antiopa u. Col.

Myrmidone in grösserer Anznhl gegen Puppen
gewönliclier Arten zu vertauschen.

M. Grein er, Regensburg H. 209.

Tauschweise abzugeben gegen seltene
Arten Coleopteren sind noch: Pterol. Fors-
stroemi , Aniara cursitans, Otiorrh. subden-
latus, Bembidion gilvipes, Minimum, Asperi-
colle, Fumigatum, Dorcadion v. Alrum, Orina
V. Letzneri, Chrysomela geminata u. A., auch
einige Exoten.

1 Kästchen richtig bestimmter Käfer mit
120Arlcn versendet für M. 3.50, eingechlossea
Porto und Verpackung.

C. F. Lange, Annaberg
im Erzgebirge.

Zu kaufen gesucht
Berger's Schmetterlingsbuch, bearbeitet

von v. Heinemann, neueste Auflage.

Müller, Frankfurt a. 0., Bergstr. 54.

_j j,
übernimmt die zuverlässige Be-

t* ' Stimmung von Staphyliniden?

Offerten erbittet

Ott— Mies, Böhmen.

Suche 2 gute Exemplare von Alt. Atlas,

R lesen race, im Tausch gegen seltene Lep.

oder auch gegen baar zu erwerben und bitte

um gütige OH'erten nebst Grössen- und Preis-

angabe. W. Niepelt, Zirlau

bei Freiburg i. Schi. M. 359.

Eier von Ptilophora Plumigera und Aste-

roscopus Sphinx habe in grösserer Zahl ab-
zugeben baar a Dtzd. 20, im Tausch 40 Pf.

Schreiber, Sondershauscn. M. 370.

Pap. Ascolius
in Prachtexemplaren

,
per St. 20 M. (dem-

nach 50 7,, Kabatt), liefert

H. Thiele, Berlin, Steglitzerstr. 7.

w
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Gebe ab bei vorheriger Einsendiin'i des

Betrages: Eier v. L. Dumeli, lOÜ St. 5 M.,

von im Freien gezogenen Exemplaren, je

3 Dtzd. Puppen von S. Populi u. S. Ocel-
lala ä 60 Pf.

3 „ , v. A. Pcrnyi. St. 20 ,

3 , , V. S. Tiliae, ä Dtzd. 100 ,

3 , „V. Sph. Elpenor „ 60 ,
3 „ , V. M. Stellatarum 50 ,

5 „ , V. H. Vinula „ 50 „

3 „ , V. Phal. ßucephala 40 ,
Verpackung und l'orto 20 Pf.

Carl Sachen, Friedland,
Bezirk Oppeln.

12 St. Deil. Galii, 10 Apollo, Jas. Celsia

2 Pärchen, S. Ocellala, Meticulosa, Chrysitis,

Trapezina, Signia Genannte Schmetterlinge

werden verkauft oder verlauscht auf Taxi-

dermi-Werkzeuge. Offerten mit Preisangabe

sieht entgegen

A. Grüssbach, Schreiberhau.
Mitglied 545.

Puppen.
Th. Polyxena 10, P. Podalirius 15. D.

Vesperlilio 60, Porcellus 25, Sm. Quercus
tOO, Spl. Luctuosa 7, Urlicae 10, Menthas-
tri 10, Mendica 10, Endr. Versicolora 35,

Sat. Pyri 40, Spini 30, Carpini 15, A. Tau 20,

Bist. Stratarius 25, M. Bonibyliformis 20 Pf.

pro Stück, Porto 20 Pf., alles gesund, so-

wie präpar Lepidopteren, meist e. larva zu
massigen Preisen. Listen gratis und franco

giebt ab

Leopold Karlinger, Wien,
Brlgitlenan, Dammstr. 33.

,
Im Tausch sind noch abzugeben gegen

gute Exolen: SO kräftige Puppen von Agl.

Tau, ferner gegen vorherige Einsendung des
Betrages 10 St. Puppen v. Lit. Ramosa, ä

25, 12 Bombyliformis ä 20, 30 Podalirius ä

10, 200 Agl. Tau ä 15 Pf.

O. Röthig, Neuhörnitz bei Zittau

in Sachsen. M. 287.

Suche einen Schmetterlingsschrank
zu etwa 15 Kästen. Angebot mit Preisan-

gabe erbeten.

Dr. V. Holwede—Braunschweig.
Milglied 658.

Amph. Livida Eier
gebe in beliebiger Anzahl gegen baar billigst

oder Falter ab.

A. Brade, Forst i. L.

Suche Raupen
von Agr. Rubi, Mani. Tincta, Gar. Morpheus,
Taraxaci, Aisines, Cubicnlaris.

E. Hacke, Gehrde.

Puppen von
Notod. Argentina ä St. 50, Dr. Velilaris 15,

Endr. Versicolora 35, Deileph, Porcellus 25,

Deil. Galii 30, Hyb. Zatima 80, Cneth. Pini-

vora 30, Loph. Cuculla 40 Pf. ä St. bietet an

R. Callies— Guben,
Stadtsclimidtstr. 21.

Gut befruchtete Dumeti Eier,

100 St. M. 3,50.,

Dumetifalter e. 1. 1 H., W. 1,50 M., mind.
Qual. M. 50 Pf., W. SO Pf, auch im Tausch
gegen tadellose bessere Schmetterlinge oder
Puppen, bei grösserer Abnahme billiger.

Polyxena Puppen, 1 Dtzd. 1 AI., Sm.
Tiliae Puppen, 1 Dtzd. 1,50 M.

Josef Kwapil, Wien-Döbhng.
Mitglied 624.

Habe abzugeben:
Eier: Cat. Fraxini 40, Elecla 40, Elocata 25,

Nupta 25 Pf. per Dtzd.

Puppen : Sat. Pyri baar 50 Pf., Spini 40,
Tausch 60 u. 50 Pf. p. bt.

Viele Schmetterlings -Doubletten
und Entomolog. Bücher gegen Tausch oder
baar. C. Kelecsenyi, Tavamok,

Hungaria via N. Tapolcsäny. M. 97.

Offerire gegen Baarzahlung:
Cicind. solula, Cicind. littoralis. Gar. hun-

garicus, Anopht. dacica, Chlaen. Dejeani,

Ghlaen. festivus, Chlaen. spoliatus, Chlaen.
nitidulus, Ghlaen. Iristis, Bath. insignis, Oph.
fossor, Oph. lugens, Glar. Frivaldszkyi, Get.

hungarica, Luc. mingrelica, Plat. polita, Lyd.
syriacus, Hap. bimaculatus, Otiorr. hunga-
ricus, Otiorr. populeti, Chloroph. v. fallux,

Clyt. ornatus, Dorc. aethiops, Dorc. decipiens,

Dorc. Scopoli, Purpuric. hudensis. Ghrys.
hungarica etc. etc. Doubletten-Lisle mit
Angabe der Stückzahl zur Verfügung.

F. A. Cerva, Budapest,
k. ung. Ludovica-.Academie.

Ca. 60 Stück gut präparirte Raupen von
Habr. Scita, ä Dutzend 12 Mark, 200 Stück
Puppen von Papilio Podalirius, ä Dutzend
1 Mk. 20 Pfg., sowie ca. 100 Stück Faller

Exoten.

G. A. Ralle, Zittau (Sachsen).
Mitglied 23.

Papilio Alexanor.
Gesunde Puppen davon hat abzugeben

gegen Einsendung des Betrages oder gegen
Nachnahme 1 Dutzend für 6 Mark

C. F. Lorez,
Apotheker in Zürich.

Suche folgende Goleopteren in guten
Exemplaren billigst gegen baar:

Gic. sylvicola 3 St., G. germanica 3, Gar.

auronitens 3, nitens 2, arvensis 2, catenu-
latus 2, convexns 2, Calos sycoph. 2, Za-
brus gibbus 2, Glialcoph. Mariana 3, Ancy-
loch. rustica I, Lampra ruiil. 2, AgrI. bi-

gutlat. 1, Plilinns peclinil 2, Copr. lunaris

2 Paar, Meto!. Hippocast. 1 Paar, Oryctes
nasic. 2 Paar, Gelouia speciosiss. 2, metal-
lica 2, Osmod. eremita 2, Gnorim nobil. 2,

Luc. Gervus 2 \V., Plat. carab. 3, Emus
birtus 2, Oegp. oleus 2, Ergates faber 1 Paar,
Necyd. maior L. 2, Callid. sanguin. 2, Ge-
ranib. Heros Scop. 3, Gerdo Scop. 3, Dor-
cad. aethiops 2, fuliginat. 2, Agapant. Gar-

dui F. 2.

Offerlen mit Preisansabe siebt entgegen

C. 0. Bartels, Berhn W.,
Mauerstrasse 47.48. 111. Älilgl. 733.

Folgende gewöhnliche Schmetterlinge
werden im Tausche gesucht:

Gol. Edusa, Thecia IPruni, Rutilus, El-
penor, Ocellala, Proserpina, Zeuz. Pirina,

Bombyx Populi, St. Fagi , Guc. Argentea,
Tortrix Viridana, Carpoc. Pomonella, Hypon.
Evonymella etc. etc. in schön gesp. Stücken.

Ueberwinternde Puppen biiicn wir zu
ofTeriren; besonders erwünscht folgende:

Gardamines, Porcellus, Fuciformis, Gasfa,

Fagi, Tritophus. Bicoloria, Carmelita, Mela-
gona.

Wir geben die seltensten Parnassius-, Co-
lias-. Sphingiden- und Saturniden-Arten etc.

etc. im Tausch.

Frische Lepidopteren und Coleopteren
aus Kleln-Aslen verkaufen wir billigst.

OITerlen von schädlichen etc. Forst- In-

sekten aller Ordnungen erbeten.

O. Staudinger & A. Bang Haas,
Blasewitz—Dresden.

Raupenzuchtkästen.
5 grössere Kästen mit Thüre, Gaze und

Glasfenster, ä 1,20 M.,

12,kleinere Kästen, auf 3 Seiten Gaze,
mit Thüre, ä 30 Pf.,

2 gute Schmetterlingskäslen , noch neu,

ohne Glas, früher 3 M., ä 1 M. 50 Pf. wegen
Abreise zu verkaufen.

E. Dreher, Stuttgart,
Uhlandstrasse 13.

Gegen baar oder im Tausch
Puppen von Pararge Aegeria, Dtzd. M. 3,

„ , Smer. Tiliae, Dtzd. M. 2.

G. Blume, Berlin S.,

Swinemünderstrasse No. 13S.

Etiquetten
für Käfersammlungen

von F. Tschörch.
Sämmtliche Familien-, Genera- und

Speclesnamen in der Reihenfolge des

Galaloges von Heyden, Reitter und Weise,
3. Auflage, 17 673 Namen auf 60 Carton-
blättern enthalten, sind zum Preise von
20 Mark = 25 Krk. zu beziehen durch

A. Otto, Mineralieu-Gomtoir, Wien VlIL,

Schlösselgasse 2.

Musler auf Verlangen gratis und franco.

Unsere neue Preisliste No. XXXl. über

Lepidopteren, in der ca. 9000 Arten an-

geboten werden, auch

präparirte Raupen, lebende Puppen,
Eang-Ülensilien, Bücher elc,

steht Reflectanten zur Disposilion.

Wir liefern die von anderen Seiten billiger

angebotenen Arten in guten Stücken zu

eben solchen oder noch billigeren
Preisen.
Wir senden die schönsten Exoten,

nach unserer Wühl, zu sehr niedrigen Preisen,

meist zu 50% der bestehenden, und bitten,

sich hiervon durch die That überzeugen zu
wollen.

Unsere Coleopteren-Listen (68 Seiten

stark) bieten die seltensten Arten aller

Faunengebiete an.

Auch seltene exot. Conchyllen vorräthig.

Dr. O. Staudinger & A. Bang Haas,
Blase witz-Dresden.

A. KricheldorfP,
Berlin S.,

135. Oranienstrasse 135,

Naturalien- und Lehrmittel -Handlung.

Grosses Lager
von Schmetterlingen, Käfern, lebenden Pup-

pen, ausgeblasenen Raupen u. s. w.
Utensilien zum Fangen, zur Zucht, Praepa-

rirung und Aufbewahrung aller Arten von
Insekten sind ebenso, wie Insektennadeln

bester Qualilät (weiss und schwarz) stets

auf Lager.

Ferner grosses Lager von ausgestopften Säuge-
thieren, Vögeln, Fischen etc., sowie von

Vogeleiem, Bälgen und Muscheln.

Meine diesbezüglichen Preislisten versende

gratis und postfrei.

Alle Arten von Thieren werden naturgetreu

ausgestopft.

Abzugeben: Arg. Adippe, Var. Cleodoxa,

Leuc. Sinapis, Var. Diiiicnsis, Sat. Circe,

Hermione, Arct. Villica, Purpurea, L. Sali-

cis, Das. Fascelina, Porth. Ghrysorrhoea, Ocn.
Detrita, Dispar, Bomb. Laneslris, Catax, C.

Glaucala, Gort. Ocliracea etc. gegen Falter

oder Puppen von Spinnern, besonders er-

wünscht solche von Zaliina.

Jander— Breslau,
Bahnhofstr. 12,

Abbildungen hervorragender

NaclitsclimetterJinge
aus dem iudo-australischen und süd-ameri-
kanischen Faunengebiete mit erläuterndem
Text von Paul Preiss. 12 Tafeln. Coblenz.
Im Selbstverlage des Herausgebers. 188S.

Preis 4 Mark.
Zu beziehen vou

Paul Preiss— Goblenz, Königsbach.

Cat. Sponsa und Promissa.
Suche je 25 Eier vou diesen beiden Arten

zu kaufen.

Gefl. Offerten zu richten an

E. BüUe, Köln,
Rosenstrasse 10. Mitgl. 715.

Gesucht werden einige gebrauchte und
mit Torf ausgelegte Insekicnkäsleii zu bil-

ligem Preise. Angebote erbittet

Ahrendts, Breslau, Lehmdamm 1 e.

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



91

Richard Ihle, Tischlermeister,
Dresden, Ziegelstrasse 26,

Lieferant der Sammlungs - Schränke für Herrn Dr. 0. Staudinger und für

das Königl. zool. Museum zu Dresden.
T,-. oAV-fnn Voc'fan ^^—*- '-'"' ''^'^ "''^^ dunkel, mit Glasdeckel, Glasboden und
llJöt;i\.LulilV.<.lölcll, Korkleislen oder Holzboden und Torfeinla-u, 4 Mark 50 Pf.

^TkmmllTOff'OT*
^^^^ "'"^ verstellbar, sowie Raupenzuchtkasten, fest und ans-

OjJtlllllUl cLLuI j einanderzunehmen, für die Reise, billigst.

NB. Insenktenkasten, sowie Instektenschränke werden nach allen ange-
gebenen Grössen angefertigt und nach Verhällniss berechnet.

„Naturwissenschaftliche Wochenschrift"
Redaktion: Dr. H. Potonle. — Verlag: Hermann Riemann, Berlin NW. 6.

Die ,, Naturwissenschaftliche Wochenschrift" i'ringt allgemein -interessante

Aufsälz" und orienlirt über die Fortschritte aus dem Gesamnitgebiet der Naturwissenschaft

und ihrer praklisclien Anwendung, sowie über die gcsammte Litleratur und das wissen-

schaftliche Leben. Auch dem sicli für Naturwissenschaft intercssirendcn Laien ist die

„Naturwissenschaftliche Wochenschrift" durch allgemein-verständliche Sprache
ein wertlivolles Organ.

Preis vierteljährlich 3 Mk. — Man abonnirt bei allen Postämtern und

allen Buchhandlungen.
Milarbeiler unter vielen anderen: l'rof. Dr. Albrecht, Sektionschef im Kgl. geodätischen

Institut zu Berlin Hrof. Dr. Ascherson, Professor an der Universität zu Berlin. Dr. Th.

Bach, Direktor des Falk -Realgymnasiums zu ßerliii. I^rof. Dr. G. Berendt, Kgl. Preuss.

Landesgeol in Berlin. Ober-Bergratli frof Dr. Credner, Direktor der Kgl. säclis. geolog.

Landesunlersuch in Leipzig, l'rof. JJr. Frank, Prof. d. Botanik an der Kgl. landwirthschaftl.

Hochschule zu Berlin, (ieh. liegierungs-Ralh l'rof. Dr. Galle, Direktor der Sternwarte in

Breslau, l'rof. Dr. A. Gerstäcker, l'rofessor der Zoologie an der liniversilät Greifswald.

Prof. Dr. L. Kny, Professor der Botanik an der Universität und an der landwirthschaftl.

Hochschule zu Berlin. Prof. Dr. E. V. Wartens, Prolessor der Zoologie an der Universität

Berlin und 2. Direktor am Kgl. zoolog. Museum, l'rof. Dr. K. Möhius, Direktor der zoolog.

Sammlungen des Museums für Naturkunde in Berlin. Prof. Dr. A. Nehring, Professor der

Zoologie an der Kgl. landwirthschaftl. Hochschule zu Berlin. Prof. Dr. A. Orth, Professor

an der Universität und an der landwirthschaftl. Hochschule zu Berlin. Prof. Dr. C. PrantI,

Professor der Botanik an der Forst- Akademie zu Aschalfenburg. Dr. L. Schmitz, Kreis-

physikus in Malmedy. Prof. Dr. H. Schubert vom Johanneum in Hamburg. Prof. Dr.

J. Urban, Kustos des Kgl. botanischen Gartens zu Berlin. Prof. Dr. L. Wittmack, Professor

der Botanik an der Universität und an der landwirthschaftl. Hochschule zu Berlin

u. s. w. u. s. w.

Avis für Coleopterologen.
Wir machen auf das baldige Erscheinen

unserer neuen (der XXVII. Winter 88—8yj
ausserordentlich reichhaltigen Coleopteren-
Preisliste aufmerksam. Dieselbe ist beson-
ders stark vermehrt durch ganz frisch ge-
sammeile Arten aus Europa, Caucasus, Cen-
tral-Asien und Sibirien. Günstigste Bezugs-
bedingungen, reeiste und schnellste Gebarung
bei grösster Sicherheit der Bestimmungen
und genauer Detail-Angabe der Vaterländer.

Sauberste Präparation.

Auf Verlangen gratis u. franco überallhin.

Auch andere Insektenordnungen sind durch
jährlich frisch gesammeltes Material vertre-

ten und werden nur in Partien oder im
Ganzen abgegeben.

E. Reitter &. H. Leder, Entomologen,
Alödling (Nieder-Üesterreich).

Gegen Lepidopteren biete an:
40 Vogelnesttr, teils mit, teils ohne Ge-

lege, etwa 30 Amuioniten au.< der Jura-

Formalion, Durchmesser derselben 18 bis

16 cm, sowie hier am Harze lebende, aus-

gestopfte Vögel.

Gegen haar bedeutend unter Katalogpreis.

Friedr. Schwarze, Harzburg (Harz).
•

Mitglied 600.

Puppen
im Ganzen oder Einzelnen zu verkaufen oder

zu vertauschen gegen exotische Gross-
Schmetterlinge.

100 St. Pyri ä 35 Pf.,

150 , Polyxena „ 12 ,

50 „ Spini „ 30 „

500 „ Eier von Dumi,

20 , rein gespannte Falter von Dumi.

K. Bullin, Dornbach b. Wien.
Mitglied 725.

Mania Maura Raupen
vergriffen.

Heckel, Mitglied 659.

Puppen:
Thais Polyxena ä 10 Pf., Dlzd. M. 1,00.

. 10 .
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Im Tausch sucht zu erwerben

Falter von Atropos, Pernyi, Vamma -mai,
Cynthia, Polyptremus, Atlas, Polyxena.

Hermann WutzdorlT, Breslau,
Friedrich Willielmslr. 71.

Für meine Sammlung
kaufe ich bei angemessenen Preisen stets

schöne und interessante Aberrationen Hy-
briden, Hermaphroditen. Auf Wunsch auch
Tausch seltener und seltenster Alten gegen
Varietäten etc. europ. Grossschnietlerlinge.

Max Wiskott, Breslau,
Kaiser Wilhelmstr. 69.

B. Käfer-Doubletten.
Im Tausche nur gegen europäische Lepi-

doptercu

:

Forts. Aphodius fossor, Aphodius haemor-

rhoidalis, Aphodius fimetarius, Hliyllopertha

horlicola r Alelobintha vulgaris, Anouiala

Friscbii, tjnorimus nobilis, Tricliius fascia-

tus, Valgus hemipterus, Lacon murinus,

Athous haemorrhoidalis, Lampyris noctiluca,

Telephorus lividus, Malacliius bipustulatus,

Dasytes niger, Dasytes nobllis, Bylurus

fumatus, Klinus für, Cis boieti, PhalerJa
cadaverIna, Mordella acubata, Anaspis

frontalis, Otiorrliynchus picipes, Oliorrbyii-

chus ovatus, Chlorophanus viridis, Tany-
mecus palliatus, Doryiomus macropus, Cio-

nus scrophulariae, Cionus liortulanus, Or-

chestes populi, Coeliodes didymus, ßalaninus

brassicae, Hhynchiles betniae, Rbynchites

betuleti, Slrophosomus coryli, Xylobius abie-

tis, Attebalus curculioides, Gymnetron lina-

riae, Lagria hirta, Melandrya caraboides,

Pyrochroa coccinea, Prionus coriarius, Ceram-

byx cerdo, Aromia mochata, Acanlliocinus

aedilis, Saperda cacharias, Saperda popul-

nea, Saperda scalaris, Stenocorus inquisitor,

Stenocorus indagalor, Stenocorus bifasciatus,

Pachyta VIII. maculala, Strangalia IV. fas-

ciata, Strangalia armala, Stiangalia bifasciata,

Strangalia nigra, Strangalia melanura, Lep-

tura rubra, Leptura livida, Crioceris merdi-

gera, Cryptocephalus villatus, Timarcha lae-

vigata, Chrysomela slaphylca, Chrysomela

haemoptera, Chrysomela violacea, Chryso-

mela varinus, Chrysomela graminis, Chryso-

mela fastuosa, Melasonia aeneuni, Melasoma
collare, Melasoma populi, Melasoma tremulae,

Phytodecta viminalis, Phytodecta liturata,

Gastroidea polygoni, Plagiodera armoraciae

Galleruca capreae, Gallcrucella calmariensis >

Agelastica aini, Agelastica halensis, Luperus

rufipes, Cassida murraea, Cassida nebulosa,

Dacne hunieralis, Coccinella variabilis, Ha-

lyzia ocellata, Ualyzia conglobata.

Langendreer, im Oktober IbbS.

Jehn.~
Tauschofferte.

Apollo, Callidice, Zermattensis, v. Gordius,

Amanda, Doncelii, Celtis, Lucilla, Daphne,

Occellaris, v. Cordula, Lavatherae, Vesper-

tilio, Transalpina, Trigonellae, Kuhlwcinii, ah.

Conipleclo, ab. Candida, Hera, Pudica, Dumi,

Octogesima, Coenobita, Agr. Dahlii, Forci-

pula, Aliena, Sublubtris, Scita, Maura, Re-

spersa, Nubecolosus, Algira, Alchymisla,

Fraxini, Puerpera, Agamos, Diversa, Nym-
phagoga, Craccae, Zelleralis, Glaucinaria,

Sertata etc. Doublettenliste steht zur Ver-

fügung. Varianten und Aberrationen tauscht

und kauft

Bruno Hartnnann, Privatier,

Reichenbach in Schlesien.

Hyp. lo, Prachtstücke,
vor 3 "Wochen ausgeschlüpft, verkauft an
Mitglieder ä Paar für 2,50 M. Im Tausch
das Paar für 3,5ü M. Gebe auch Cecropia,

Pernyi , Pyri , Cynthia, sowie viele bessere

Europäer gut und biHig ab. Porto und
Verpackung extra.

K. Tränckler, Apolda

Im Tausch sind abgebbar M. n. W.

:

2 Pap. Podalirius, 7 Pap. .Machaon, 36.

20 Par. Apollo, e. Hung. mag., 10 Apor.
Cralaegi, 9. 5 Leuc. v. Diniensis, 4. 3 Col.

Hyale, 5 Lyc. Alexis, 7 Lyc. Meleager, 2 Lyc.

Coridon, 5 Lyc. Arion, 2 Lyc. Hylas, 7. 4
Pol. Virgaureae, 14 Van. Levana, 6 Van.
Polychloros, 3 Van. ürticae, 38 Van. An-
tiopa, 56 Van. Atalanta, 50 Van. Cardui,

4 Arg. Lalhonia, 7. S Arg. Aglaja, 3 Arg.

Niobc, Ö4. 30 Arg. Adippe, 6. 6 Arg. ab.

Cleodoxa, 7 Mel. Galathea, 27. 6 Sat. Her-

mione, 15. 3 Sat. Circe, 2 Sat. Briseis, 3 Sat.

Scmele, 1 Sat. Phaedra, 3 Epin. Janira,

2 Nis. Tages, 2 Hesp. Sylvanus, 2 Sph.

Pinastri, 1 Deil. Vesperlilio, 2 Deil Por-

cellus, 2 Smer. Tiliae, 3 Smer. Ocellala,

1 Pter. Proserpina, 27 Zyg. Filipendulae,

20 Zyg. Ephialtes, 5 Zyg. v. Coronillae,

60 Zyg V. Trigonellae, 40 Zyg. Carniolica,

5 Hyl. Prasinana, 3 Cal. Sliniata, 3 Sent.

Irrorella, 4 Lith. Complana, 33 Cal. Hera,

38 Arct. Caja, 76 Arct. Villica, 28 Arct.

Purpurata, 2 Arct. Fuliginosa, 1 Spil. Urticae,

1 Cos. Ligniperda, 5 Das. Fascelina, 12. 23

Oc. Dispar, 10 Bomb. Lanestris, 3. 4 Bomb.
Quercus, I. I Bomb. Rubi, 1 Las. Querci-

folia , 4 Las. Pini, 3. End. Versicolora,

2. 4 Sat. Pyri, 2. Sat. Spini, 2. 4 Sat.

Pavonia, 10 Harp. Vinula, 3 Pyg. Anachoreta,

9 Pyg. Pigra, 2 Thyat. Balis, 3 Asph. Flavi-

cornis, 3 Dil. Caeruleocephala, 5 Eiicl. Gly-

phica, 3 Cat. Nupta, 3 Cal. Sponsa, 4. 4 Act.

Luna, 3. 3 Hyp. lo gegen andere mir conve-

nirende Falter, Puppen, Raupen und Eier.

Hofmeister, Breslau,
Vorwerkstrasse 29. II. Mitgl. 218.

Ausgesucht starke Puppen von Sat.

Pyri umzutauschen gegen Puppen von End.
Versicolora, Deil. Galii und Agiia Tau.

Dr. Schoebel, Markt Bohrau i. Schi.

Mitglied 537.

Meine neue Preisliste über

Coleopteren
(siehe letzte No. der Zeitschrift) wird auf

Verlangen kostenlos zugesandt. Die Liste

enthält viele bisher sehr lenre Arten zu sehr

billigen Preisen, ausserdem grosse Selten-

heiten und sehr inleressante neue Arten.

Alexander Bau,
Berlin S. 59, Hermann-Pl atz 4. _

Ich biete an im Tausche und bitte um
Einsendung von Doppellisten.

Leistus rufescens, Bembidium higutlatum,

Amara cursilans, nitida, convexiuscula, brun-

nea, Dolichus hallensis, Dromius signia, Bi-

dessus minimus, Creniphilus limbalus, Or-
cyonanalis, Limnobius picinus, XHUtliolinus

tricolor, Enplectus ambiguus, Karsteni, Aga-
thidium alrum, Trichopt. fascicularis, gran-

dicollis, Rhizophag. bipustulat. , Cerylon
histeroides , Plegaderus caesus , Aphodius
sordidus, Charopus flavipes, Anobiuni perti-

nax, Phyllobius psittacinus, Antbonom. resti-

rostris, Cossonus linearis, parallelopip, Necy-
dalis major, Obriura brunneum, Donacia im-

pressa, Scyrmus capitalus u. ca. 300 andere.

Ahrendts, Breslau, Lebmdamm 1 e.

Catocala Eier,
Fraxini ä 100 Stück 2,50 Mark
Sponsa „ 2,50 „

Elocata „ 2,00 „

gebe ab gegen haar; im Tausch entsprechend
höher im Preise.

Emil Jahn, Gottbus.

Puppen von Sat. Pyri in 35 Pf.

Sat. Spini ä 30 Pf.

im Freien gesammelt,
Mam. Suasa ä 10 Pf.

Spil. v. Zatima ä 60 Pf.

H. F. Metz,
Alaunwerk bei Zeulenroda. Mitgl. 157.

HofFmann's

EaniieD- M ScMetterliis-

Kalender,
welcher überall die günstigste Aufnahme und
Beurtheilung gefunden bat, und zu der dem-
nächst wiederkehrenden Sammel-Saison allen

Lepidopterologeii willkommen sein dürfte,

kann nur noch kurze Zeit den Vereins-Mit-
gliedein zum Preise von I M. (und 10 Pf.

Porto) für das gebundene Exemplar geliefert

werden. Dieselben wollen sich dieserhalb
an den Kassirer P. Hoffmann— Guben,
Kastaniengraben 8, wenden.

Im Buchhandel kostet der Kalender
1,50 M. und ist durch die Verlagshandlung
von Th. Knaar in Leipzig zu beziehen.

Gesucht.
Ich suche im Tausch gegen bessere Arten

(siehe meine heutige TauscliolTerte) folgende
Falter in Anzahl, jedoch nur in tadellosen
Stücken zu erwerben: Pap. Podalirius, Th.
Polyxena, Apollo, A. Atropos, Sph. Oonvol-
vuli, Deil. Nerii, Elpenor, Smer. Tiliae, C.

Ligniperda, Sat. Pyri, Cat. Paranympha, A.
Villica. Bei billigem Preise nehme die

Sachen auch gerne gegen haar.

L. Kuhlmann, Frankfurt a. M.,
Rhünstrasse 47. Mitgl. 335.

Offerirc im Tausch
oder gegen Baar bedeutend unter Catalog-

preis folgende Falter in nur

ganz ta{lello.sen frischen Exemplaren.
P. Alexanor, Ap. Cralaegi, P. Callidice,

Leucodice, Chloridice, v. Bellidice, Anth.
V. Insularis, Leuc. v. Latiiyri, Col. Myrmi-
done, Sagartia, Pol. Virgaureae, Chryseis,
Apat. Iris, llia, Chlytie, Lim. Caniilla, Van.
ab. Porima, Egea, Thal. Jonia, Mel. Di-
dyma sup., Pboebe, Aurelia, Sat. Circe, Lyc.
Arion, Bischoffii , A.Selene, Smer. Phyl-
lis, Quercus, Deil. Porcellus, Livornica, Ct.

Oenotherae, Macrogl. Bombyliformis, Cro-
atica, Ses. Asiliformis, A. Infausla, Arct.

Hebe sup, Eupr. Pudica, Spilos. Pdendica,

Phragm. Castanea (Arund,) e. 1. 88, Las.
Otus, Betulifolia, A Tan, Harp. Bifida,

Furcula, Not. Trepida, Chaonia, Pyg. Anas-
tomosis, Th. Balis, Gon. Derasa, X. Ridens,

M. Urion, Agrot. Fimbria, Obscura, Rubi,
iMam. Advena, Amm. Caecimacula, Vetula,

Had. Sublustris, Dianth. Silenes, Non.
(ieminipuncla, Char. Anibigua, .Amph. Effusa,

Cal Diffinis e. 1, 88, X. Cilrago, Xyl. Socia,

Furcifera, Plusia Feslucae e. 1. b8, Chal-
cytes, Ni, Iota Vera, Grnmm. Algira, Pseud.
Lunaris, Tirrhaea, Cat. Alchymlsta e. I. 88.
Cat Fraxini, Sponsa, Conjuncta, Nympha-
goga, Diversa, Tox. Viciae, Gfom. i'apilio-

naria, Fid Limbaria, Peric. Syringaria, Bist.

Hirtarius, ürapt. Sambucaria, Ang. Prunaria,

Eulip. Millefüiiata und viele Andere
Doublettenliste steht gern zu Diensten,

ebenso mache Mitgliedern des Vereins gerne
Auswahlsendung.

L. Kuhlmann, Frankfurt a. M.,

Rhönstrasse 47. M. 335.

Eier:
Dich. Convcrgens, Dtzd. 15 PL
Had. Porphyrea, „ lä „

ürth. Helveola, . 8 „

giebt ab G. Obenauf, Zeitz.

Druckfehlerberichtigung.
In dem Aufsatze über die Seuche der

Oenotherae Raupen in ^o. 12 im 2. Absätze,

5. Zeile, soll es heissen

:

In grosser Anzahl „gestochen" und nicht
„gestorben."

Redaktion: M. Euchler. Selbstverlag des internal, entomol. Vereins. Asslieferung im Buchhandel durch Hugo Spam er — Berlin.

Druck: M. Euchler, Guben.
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